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Kein Weg zu weit – Hans-Werner Hammel (Mitte) aus Krummesse bei Lübeck tritt als 
neuer Förderer beim FFK BSC Acosta e.V. ein und bekommt von Michael Fichtner und 

Frank Mengersen ein Begrüßungsgeschenk 
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sind 
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Dehnübungen 
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absolute 
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Konzentration 

sowie 

Motivation  
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� Herbstwanderung der Gymnastik-Abteilung 
� Einladung zum traditionellen Weihnachtsfrühschoppen 
� Cheerleader bereiten sich auf die Meisterschaft vor 
� Ince glaubt immer an Sieg für die 1. Frauenmannschaft 
� 1. A – Junioren im Pokal und in der Meisterschaft erfolgreich 
� Trainer 1. B sauer nach Unentschieden in letzter Spielminute 
� Erste Punktspielniederlage der 1. C- Junioren 
� 3. F – u. 1. G - Junioren starten erfolgreich in der Hallensaison 
� Unsere Jüngsten schossen bereits 50 Tore 
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Matthias Kaulbars vollendet am 22.11. sein50. Lebensjahr 

herzlichen Glückwunsch! 

 

 

Das nächste Sport-Echo erscheint im Dezember,  

mit Spielberichten und weiteren Nachrichten. 

 

Termine  
 

 

Jugendweihnachtsfeier G bis D  Jugend am Sonntag, 9. Dezember, ab 14 Uhr TU Halle  

 

23.12. Weihnachtsfrühschoppen Sportheim Franzsches Feld ab 10 Uhr 

 

Betreuerabschluss der Fußabteilung am 28.12., 19 Uhr, Gaststätte Charlys Tiger 

 



 

Gerd Meyer mit Goldener Ehrennadel des Stadtsportbundes 
Braunschweig ausgezeichnet 

 

Auf dem diesjährigen 

Stadtsporttag erhielt unser 

Ehrenmitglied Gerd Meyer für 

seine langjährigen 

verschiedenen Tätigkeiten im 

Tischtennisverband die 

Goldene Ehrennadel des SSB 

mit Urkunde überreicht. 

Gerd ist aktuell Vorsitzender 

des Tischtenniskreisverbandes 

und stellv. Vorsitzender des 

Bezirkssportgerichtes. 

Wir freuen uns mit Gerd über 

die verdiente Auszeichnung. 

 

Uwe Hielscher und Wolf-Peter Winkler 

 

 

2. G – Junioren 
 
 
Hier mal wieder ein paar Infos der Jüngsten im Verein! 
 

Die Hinserie 2012 / 2013 ist vorbei und wir hatten schöne und spannende Spiele. 

Unser Kader wächst ständig und wir sind nun schon 10 Spieler aus dem Jahrgang 2007. 

In der Hinrunde haben wir von 4 Mannschaften den 2. Platz belegt und genau 50 Tore 

geschossen. 

Bis auf Querum, die uns in beiden Spielen knapp bezwungen haben, konnten wir alle 
anderen Spiele gewinnen. 

 

Am letzten Spieltag, gegen Rautheim, wurde es noch mal spannend. Noch 5 Minuten vor 

dem Spielende lagen wir mit drei zu zwei hinten. Aber dann sind wir doch noch wach 

geworden, wie unser Trainer nach dem Spiel in der Kabine meinte und durch einen 

schönen Fernschuss von Max konnten wir doch noch die Wende herbeiführen und sogar 

noch den Siegtreffer zum 4:3 Endstand erzielen. 

 

Nun werden wir den Verein in der Rückrunde in der Staffel A der Kreisklasse vertreten. 

Dort werden unsere Gegner bestimmt etwas stärker sein. Aber wir haben ja auch noch 

eine ganze Hallensaison Zeit zu wachsen und uns zu verbessern. 

Wir freuen uns auf eine schöne Hallensaison. 
 

 

Michael P. 

Trainer BSC-Acosta G2 

 



3. F - Junioren 
 
Am 11.11.2012 sind unsere jüngeren F-Junioren aus der III. Mannschaft in die 

Hallenmeisterschaft gestartet. Gleich in der ersten Runde konnten wir drei Siege für 

uns verbuchen. Mit jeweils 1:0 Siegen durch Tore von Felix, Henri und Mathis stehen 
damit 9 Punkte auf der Liste und die Jungs damit vorerst auf Rang 8 in der Tabelle. 

Nur gegen die (älteren) Mannschaften aus Rautheim und Schapen mussten wir uns 

anerkennend geschlagen geben. 

 

Kader: Mathis (C), Carlos (TW), Felix, Henri, Moritz, Lennart, Julius und Josef 

 

Torsten 

 
1. G – Junioren 

 

Auch am ersten Hallenrundenspieltag konnten sich die G1. Junioren des BSC Acosta 

gut in Szene setzen. Mit drei Siegen in drei Spielen bei 14:0 Toren ist der erste Schritt 

in die Zwischenrunde gelungen. 
Nun folgen am 24.11.2012 und am 08.12.2012 die nächsten beiden Stafffelspieltage, 

an denen die Jungs möglichst viele Punkte sammeln möchten um gut gerüstet in die 

Zwischenrunde zu gehen. 

Am ersten Spieltag kamen folgende Spieler zum Einsatz: 

1. Jonas Kempf, 2. Elias Siegler, 3. Lasse Tscherwen, 4. Raphael Seliger, 5. Levi 

Waldmann, 6. Bilal Kocabiyik, 8. Lotfi Gobji und und 8. Elias Ladinik 

Unsere Tore schossen dabei: 

Elias Ladinik 7x, Raphael Seliger 4x, Elias Siegler 1x und Bilal Kocabiyik 1x 

 

Auf dem Bild die erfolgreiche Mannschaft vom ersten Spieltag von links nach rechts: 

Bilal Kocabiyik, Jonas Kempf, Lasse Tscherwen, Raphael Seliger, Elias Ladinik, Levi 

Waldmann, Lotfi Gobji und Elias Siegler. 
Frank Ladinik, Trainer 1.G-Junioren. 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zum Titelfoto 
 

Besonderer Willkommensgruß des Fußballförderkreises BSC Acosta e.V. !!! 
 

Anlässlich einer gemeinsamen Urlaubsreise nach Barcelona ließen es sich Michael Fichtner 

und Frank Mengersen vom FFK-Vorstand nicht nehmen, unmittelbar nach Rückkehr bzw. 

Landung auf dem Flughafen Lübeck das neueste Private Fördermitglied des FFK mit einem 
kleinen Willkommenspräsent zu überraschen. 

Denn was auf den ersten Blick unglaublich anmutet, ist zugleich außergewöhnlich und 

gewiss nachahmenswert: Hans-Werner Hammel, dessen Enkel bei uns in der F-Junioren 

spielt, kontaktierte im Oktober per Mail Frank Mengersen und bat um Zusendung der 

entsprechenden FFK-Beitrittsunterlagen, die er nach Erhalt postwendend ausgefüllt als 

neuestes Privates Fördermitglied zurückschickte. Frank Mengersen staunte letztendlich 

nicht schlecht, da Herr Hammel in Krummesse bei Lübeck wohnt und damit sage und 

schreibe 260 Kilometer (!!!) vom Franzsches Feld entfernt die Geschicke des BSC Acosta 

begleitet. Diese Distanz wird übrigens nur noch von Hans Kapa übertroffen, der als Privates 

Mitglied im Fußballförderkreis mit 335 Kilometern (!!!) noch weiter entfernt in 

Greifenstein (zwischen Giessen und Siegen) den BSC Acosta verfolgt bzw. unterstützt. 
Nun aber zurück zum stolze 70 Jahre alten (aber rüstigen) Hans-Werner Hammel, der 

gleich im ersten Telefonat nochmals deutlich bekräftigte, mit dieser Fördermitgliedschaft 

seiner alten Heimat (er verließ die Löwenstadt 1946) sowie indirekt seinem in unserer F-

Junioren spielenden Enkel eine sinnvolle Unterstützung zukommen lassen zu wollen. 

In diesem Zusammenhang war zwischen „Fichte“ und „Menge“ schnell die Idee geboren, 

diesen besonderen Förderansatz seitens des FFK insoweit zu würdigen, dass beide wie oben 

beschrieben aufgrund der wohnlichen Nähe des Ehepaares Hammel zum Flughafen Lübeck 

eine kurze morgendliche Stippvisite durchführen würden. Dem obigen Bild kann man leider 

noch nicht mal im Ansatz den großen Überraschungseffekt entnehmen, wohl aber die 

Freude bei Hans-Werner Hammel, von Michael Fichtner und Frank Mengersen 

unerwarteterweise mit einem großen FFK-Autoaufkleber und einer Flasche Wein (Original 
mit Braunschweiger Burgplatzansicht) im Kreise des FFK begrüßt worden zu sein … 

 

Wem diese tolle Geschichte gefallen hat und dadurch angeregt Interesse an einer 

Privaten Fördermitgliedschaft im FFK BSC Acosta e.V. hat, kann folgende 

Kontaktmöglichkeiten nutzen: 
 

Frank Mengersen – Tel. pr. 0531 / 17170 – Mail: f.mengersen@bsc-acosta.de 

Michael Fichtner – Tel. pr. 0531 / 377736 – Mail: m.fichtner@bsc- acosta.de 

Michael Bockmann – Tel. pr. 0531 / 377575 – Mail: m.bockmann@bsc-acosta.de 

 
 

FFK – AKTUELL – FFK – AKTUELL – FFK – AKTUELL 
 



 

Herbstwanderung der Gymnastik-Abteilung 

 

Die Damen der Gymnastik-Abteilung haben am Samstag, den 13. Oktober 2012, ihre 

Herbstwanderung in Angriff genommen. 

 
Nach sehr schlechtem Wetter ab Freitagmittag, hatten wohl viele schon ans nicht 

stattfinden gedacht. 

 

Am Samstag trafen wir uns dann gutgelaunt (das Wetter sah super aus) um 8:00 Uhr in 

der Bahnhofshalle mit 15 Mitgliedern. Um 8:26 Uhr ging der Zug Richtung Bad 

Harzburg, welches wir bei sehr kühler sonniger Witterung erreichten. 

Dort in den Bus Richtung Burgbergbahn, da angekommen, ging es in die Gondel nach 

oben. Einige sind noch nie gefahren, andere schon lange nicht mehr (liegt so dicht bei 

Braunschweig). 

Oben empfing uns eine steife Brise. Frohen Mutes ging es dann Richtung Kreuz des 

Ostens. Eine kleine Imbisspause wurde eingelegt, dann weiter zu den Rabeklippen, 

dort haben wir zu Mittag gegessen, konnten sogar draußen bei Sonnenschein sitzen. 
Sind dann am Luchsgehege vorbei, war einer zu sehen, weiter zum Molkenhaus, aber 

nur mal alles angeguckt, weiter im Wald am Märchenpark vorbei über die Brücke an 

unseren Ausgangspunkt der Seilbahn. Dort sind wir dann pünktlich zur Kaffeezeit ins 

Hotel und Kaffee „Tannenhof“ gegangen und haben Kaffee und ein Riesenstück Torte 

gegessen. 

 

Um 15:30 Uhr ging es weiter durch die Fußgängerzone von Bad Harzburg Richtung 

Bahnhof, wo der Zug schon stand und wir immer noch bei Sonne, aber jetzt schon 

kühl, um kurz vor 17:00 Uhr gen Braunschweig fuhren und dort gegen 17:45 Uhr 

kaputt, aber gut gelaunt ankamen. 

 
Danke an Helma Schmidt für die Ausarbeitung der Bahnfahrt. 

 

Krista Janke 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Unverdiente Niederlage  17.10. 
 
Neudorf-Platendorf 1.B – BSC Acosta 1.C 3:2 (3:1) 

Tore: Scharnhorst – Löwe je 1 

 

Das Trainingsspiel hat seinen Zweck erfüllt. Unsere Reservespieler bekamen Spielpraxis 

und konnten zeigen, was sie können. 

Und das taten sie auch. Spielerisch waren wir besser und gerade im Mittelfeld sah unser 

Spiel zeitweise prima aus. Was gegen den körperlich stärkeren Gegner gefehlt hat, war das 

Durchsetzungsvermögen und den Mut im entscheidenden Moment auch mal einen 
Zweikampf zu führen. So wurden auch Fehler gemacht, die leider zu Toren führten. Wir 

waren an allen Toren beteiligt. Aber das soll die allgemein gute Leistung nicht schmälern. 

In den letzen Minuten hatten wir sogar die Möglichkeit, das Ergebnis zu drehen. Leider 

wurde das Bemühen nicht belohnt. 

 

 

Erste Punktspielniederlage 10.11. 
 
Eintracht BS 1.C – BSC Acosta 1 C 5:2 (3:2) 

Tore: Rogalski – K. Eid je 1 

 
Nun ist es passiert. 

Eigentlich haben wir gut angefangen, haben aber in der 2. Hälfte mehr oder weniger 

aufgegeben. 

In der 1. HZ haben wir teilweise ein sehenswertes Kombinationsspiel gesehen, obwohl wir 

im Defensivbereich mangels Alternativen Probleme bei der Aufstellung hatten. Eintracht ist 

erst besser ins Spiel gekommen, nachdem sie von uns geschenkte Tore bekommen haben. 

Die ersten Gegentore durften niemals passieren. 

Die 2. Hälfte gehörte dem Gegner. Unsere Fehler häuften sich. Wir bekamen den Ball nicht 

richtig aus der Gefahrenzone. Oft waren unsere Abwehraktionen die Vorlagen für 

Eintracht. Es war nicht schön anzusehen. 

Es ist 
gelaufen, 

lasst uns 

nach vorne 

schauen, in 

der 

Hoffnung, 

dass wir aus 

den Fehlern 

lernen und 

wieder 

erfolgreich 

sind. 
– WR –  

 



 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung zum traditionellen Weihnachtsfrühschoppen 
 

Liebe Vereinsmitglieder, Förderer und Anhänger unseres Clubs, 

 
wir würden uns freuen, wenn wir Euch  

 

am Sonntag, den 23. Dezember 2012 

 

ab 10.00 Uhr 

 

in unserem Vereinsheim 

begrüßen können. 

 

Wie in jedem Jahr wollen wir uns miteinander unterhalten und das dann fast 

abgelaufene Sportjahr unseres Vereines Revue passieren lassen. 

Selbstverständlich wird auch wieder die obligatorische Vereinsrunde 

ausgeschenkt. 

 

Wir freuen uns auf Euch! 

Der Vereinsvorstand 
 

Andreas Monke  Frank John  Uwe Hielscher  Werner Mengersen 



Cheerleader 
 

Hallo liebe Sportfreunde, 

 

da wir uns im Moment mitten in der Vorbereitung zur Meisterschaft befinden, und ich 

aber noch nicht zu viel verraten möchte, berichte ich diesmal von unserem Training. 

Unsere Cheerleader sind zwar in drei Altersgruppen unterteilt, unabhängig davon ist 

das Training vom Prinzip her gleich aufgebaut! 

Wir beginnen stets mit Aerobic und Dehnübungen um uns optimal aufzuwärmen 

danach folgen entweder Tumbling (Rad schlagen, Handstandüberschläge, Flickflack 

u.ä.) oder es wird gestuntet. Werden neue Elemente geübt, legen wir Bodenmatten 
drunter, damit sich keiner verletzt, geht doch mal was daneben. .Später, wenn alles 

sitzt, geht`s ohne Matten weiter. 

Zwischendurch werden Tänze und Sprünge absolviert. Das Ganze wird meistens mit 

einer Runde Krafttraining abgerundet, worauf sich immer alle sehr freuen! 

Für unseren Sport ist absolute Disziplin, Konzentration sowie Motivation nötig, 

ansonsten kann es auch zu schmerzhaften Verletzungen kommen! Aber es macht auch 

großen Spaß. Auch dank unserer engagierten Trainerinnen! 

 

Eure Nicole  
 

 
 

1. C - Junioren 
 
Flottes Spiel in Lebenstedt 10.10. 
 

Fortuna Lebenstedt 1.C – BSC Acosta 1.C 0:4 (0:2) 

Tore: Engel 2, Flilla – Machus je 1 

 

Die Mannschaft zeigte sich in recht guter Verfassung und ließ dem Gegner wenige 

Chancen. Lediglich nach der Halbzeit mussten wir zwei kritische Situationen überstehen, 

aber ansonsten waren wir tonangebend. Unser Spiel war streckenweise sehenswert und der 

Sieg geht voll in Ordnung. 

 
 
Sieg nicht verdient  13.10 
 
BSC Acosta 1.C – VfB Fallersleben 1.C 1:0 (0:0)  Tor: Engel 1  

 

Das war wie Tag und Nacht: Am Mittwoch ein gutes Spiel, heute eine blamable Leistung 

gegen den Tabellenletzten. 

Fallersleben spielte für seine 

Verhältnisse recht gut und hätte 

mindestens das Unentschieden 

verdient gehabt. Unser Spiel war 
grottenschlecht und von Fehlern in 

der Ballannahme und 

Abspielfehlern bzw. ungenauem 

Abspiel geprägt. Selbst unsere 

Torchancen waren nicht so 

zahlreich wie sonst, obwohl wir 

schon gegen stärkere Mannschaften 

gespielt haben. 

Auch unsere Leistungsträger hatten 

einen schwachen Tag. Wir wirkten 

verunsichert (warum ???) und 
hatten kaum Ideen. 

Wir sind zwar Tabellenführer, aber 

mit solch einer Leistung werden wir 

nicht lange oben bleiben. Ich hoffe, 

dass man doch nicht alles vergessen 

hat, was uns stark und erfolgreich 

gemacht hat und das es morgen 

wieder anders aussieht. 

– WR –  



JFV Göttingen – BSC Acosta 1. B 3:3 (0:1) 
 

Gar nicht zufrieden mit der Punkteteilung war BSC-Trainer Bert König. „So was darf 

einfach nicht passieren. Ich bin richtig sauer“, kommentierte König das 

Zustandekommen des Ausgleichs in der letzten Spielminute. 

 

Die Gäste ließen sich trotz Führung auskontern, was zum Elfmeter für die Göttinger 

und somit zum Ausgleich führte. Das der letzter Treffer der Hausherren den Ausgleich 

brachte, daran hatten die Braunschweiger aber selbst schuld, verpassten sie es doch ihre 

Überlegenheit zuvor auszunutzen. 
 

„Normalerweise müssen wir nach 50 Minuten mindestens 4:0 führen“, ärgerte sich 

König, dessen Stürmer aber beste Chancen zumeist ungenutzt ließen. 

 

Schunck – John (49. Krühne), Bernsee, Dragon, Boller – Meyer, Öhns (55. Mertins), 

Melchior (59. Oktay), Bettermann, Düker – Schmalkoke (72. Ayaz) 

 

Tore: 

0:1 Melchior (26.),  

1:1 (45.),  

1:2 Düker (46.),  
2:2 (54.),  

2:3 Melchior (58.), 

3:3 (80.) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fußball 
 

1. Frauenmannschaft 
 

„Man kann ja mal verlieren…aber nicht Heute!!!“ 
Und an diese Aussage von unserem Trainer Sven Bothe halten wir uns seit dem 2.9.2012. 

Seitdem sind wir so etwas in Braunschweig, wie die „weibliche“ Eintracht. 

Wie die Herren in blau-gelb sind wir seit Saisonbeginn  ungeschlagen! 

Nach 7 erfolgreichen Ligaspielen und 3 Unentschieden stehen wir in der Tabelle auf Platz 

3 mit 24 Punkten und 33:9 Toren. 

Ja, ein Kenner der Damen wird jetzt stutzig werden und an einen Schreibfehler glauben, 

aber es ist kein Schreibfehler: Wir haben ein positives Torverhältnis und 33 Tore in nur 

10 Spielen geschossen!!!  Liest sich komisch, ist aber so. Hinzu kommen  13 Pokaltore. 

Was den Herren der Eintracht allerdings nur in der Liga gelang, konnten wir auch im 

Bezirks- und Wolterspokal umsetzen und das Finale der Stadtmeisterschaft 

(Wolterspokal) und das Viertelfinale im Bezirkspokal erreichen. 
Wenn es dann so gut läuft,  kann man auch mal das Training ausfallen lassen und einer 

Einladung des Vfl Wolfsburg  zum Champions-League-Spiel der Damen folgen. 

Während bei diesem Spiel unsere Angriffsreihe eher an der Bratwurstbude zu finden war, 

passte unsere Abwehr um einiges mehr auf und studierte förmlich die Viererkette. 

Seit dem Wolfsburgspiel: in 5 Spielen nur 3 Gegentore !!! 

Danke noch mal an den Vfl für die Einladung bzw. das „Anschauungsstück“. 

Vor uns liegt jetzt noch ein Nachholspiel gegen Göttingen am 24.11.2012. 

Könnte also gut möglich sein, dass bei erfolgreichem Ausgang der Partie am Abend im 

Dax wieder das Lied: „Ungeschlagen – ungeschlagen – ungeschlagen ist nur der BSC“ zu 

hören ist ☺ 

Anschließend werden wir uns dem Projekt Titelverteidigung Stadthallenmeisterschaft 

2013 widmen. 
An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei allen bedanken, die uns in der 

laufende Saison unterstützt haben. 

Insbeso

ndere 

bei 

Ince, 

die 

immer 

an uns 

glaubt! 

 
T.W. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

1. B - Junioren 
 

BSC Acosta – FC Verden 04 4:0 (2:0) 
 

Trainer Bert König war nach dem Sieg komplett zufrieden. "Alles, was wir Trainer den Jungs 
mit auf den Weg gegeben haben, haben sie umgesetzt", freute sich König, dessen Mannschaft 

gegen Verden Ball und Spiel kontrollierte. 

"Es gab zwar ein paar prickelige Situationen, aber insgesamt geht der Sieg auch in der Höhe in 

Ordnung", befand König. Seine Mannschaft knackte das Abwehrbollwerk der Gäste durch 

schnelles Spiel über die Flügel und war im Gegenzug auf das Kick-and-Rush-Spiel bestens 

eingestellt. 

Wilk - Boller, Dragon, John, Öhns - Düker, Bernsee, Kondratjew (51. Bettermann), Melchior 

(60. Uysal), Meyer (74. Krühne) - Ayaz (60. Schmalkoke) 

Tore:  1:0, 2:0 Ayaz (22., 37.), 3:0 Meyer (73.), 4:0 Schmalkoke (75.) 

 

 

SV Viktoria 08Georgsmarienhütte – BSC Acosta 1:2 (0:1) 
 

Das Ergebnis lässt das Spiel knapper erscheinen, als es tatsächlich war. 

„Wir waren absolut überlegen, haben nur unsere Chancen nicht genutzt. Davon hatten wir 

genug, um eigentlich sechs Tore sicher zu machen“, berichtete König. 

Den zwischenzeitlichen Ausgleich der erwartet disziplinierten Gastgeber konnte der BSC 

Acosta schnell kontern. 

„Beim Ausgleich waren wir nicht ganz da, aber haben danach sofort wieder das Spiel diktiert“, 

lobte König. 

Schunck – John, Bernsee, Boller (65. Krühne), Meyer – Öhns, Bettermann, Dragon (78. 

Mertins), Melchior (63. Oktay) – Ayaz, Schmalkoke 

Tore: 0:1 Bernsee (40.), 1:1 (55.), 1:2 Schmalkoke (70.) 
 

 

 

Die Besetzung im Kassenhaus und beim Bier- Bratwurststand bei 

den Heimspielen unserer 1. und 2. Herrenmannschaft: 

Jonny, Matthias und Erbse 

Volle Hütte beim Derby unserer 1. Herrenmannschaft gegen Freie Turner 



 1. A-Jugend  BSC Acosta – Sparta Göttingen 3:4 (1:1) 

Der Tabellenführer zu Gast auf dem Franzschen Feld 

Ob es ein Spitzenspiel war, mögen die Zuschauer für sich entscheiden, packend war es 

allemal. Trotz einer geschlossen starken Mannschaftsleistung kassierten wir durch drei 

krasse individuelle Fehler drei Gegentore, die den Göttingern etwas glücklich drei Punkte 

bescherten. 

Das Spiel unserer Mannschaft begann sofort mit viel Druck auf den Ball und auf des 

Gegners Tor. Bereits in der dritten Spielminute konnte Jakob Schubert einen Ball im 

Strafraum verarbeiten und gekonnt zur Führung einschießen. Im weiteren Spielverlauf 

gelang es Göttingen kaum, geordnet ins Spiel zu kommen. Immer wieder liefen unsere 

Stürmer mit Marc Thormeyer und Jakob die gegnerischen Innenverteidiger an, die von 

den äußeren Mittelfeldspielern Marc Kevin Allner und Berk Kaya wirkungsvoll 

unterstützt wurden. Tim Stucki und Marc Peiser stellten das Zentrum zu, so dass 

Göttingen vielfach mit langen Bällen operierte, die aber von unserer gut sortierten 

Abwehr abgefangen wurden. Einen dieser langen Bälle wollte dann Mitte der ersten 

Halbzeit unser Torwart Pascal Hitschfeld ins Aus trudeln lassen und wurde dabei vom 
nachsetzenden Stürmer überrascht. Diesem gelang es den Ball in die Mitte zu spitzeln, wo 

ein völlig frei stehender Mannschaftsführer stand, der dankend ins leere Tor einschob. 

Nach dem Wechsel träumte unsere Innenverteidigung mit Thies Clausen und Freddy 

Göthert wohl noch vom warmen Pausentee. Anderes kann man sich diese zwei Schnitzer 

in der 46. und 48. Spielminute nicht erklären, die uns urplötzlich mit 1:3 in Rückstand 

brachten. Trotz dieses schwer verdaulichen Schocks gab die Mannschaft nicht auf und 

drehte binnen 10 Minuten das Spiel durch Tore von Berk Kaya und Marc Peiser, der 

einen an Marc Thormeyer verursachten Elfmeter sicher zum Ausgleich verwandelte. Nun 
begann die Show Vivakaran, dem Göttinger Mannschaftsführer. Bis dahin hatte er bereits 

alle drei Treffer gegen uns erzielt und drehte nun richtig auf. Überall auf dem Spielfeld zu 

finden, erkämpfte er Bälle am eigenen Strafraum zurück, verteilte sie im Mittelfeld und 

war in unserem Strafraum zu Stelle, wenn es gefährlich wurde. Großer Rückhalt in dieser 

Periode war Pascal Hitschfeld im Tor, der seinen Patzer mit starken Paraden mehrfach 

ausgebügelt hat. In der 77. Spielminuten konnten wir dem Druck nicht mehr standhalten 

und kassierten den ersten heraus gespielten Treffer der Göttinger zu einer etwas 

unglücklichen Niederlage. 

Trotz allem kann man mit der Mannschaft hochzufrieden sein, wir haben lange Zeit mit 

dem Tabellenführer auf Augenhöhe gespielt und festgestellt, dass die Göttinger von uns 

zu schlagen sind. Das sollte Selbstvertrauen für die Zukunft geben und Freude auf mehr 

machen. 

Tore: Schubert, Kaya, Peiser 

A. Bock 

 

 

1. A - Junioren 

 

1. A-Jugend BSC Acosta – SV Lengede 3:1 (1:0) 

In einer durchaus ansehnlichen Partie konnten wir auf heimischen Kunstrasen den 

Tabellendritten verdient mit 3:1 bezwingen. Dabei agierte Lengede wie erwartet sehr 

defensiv, wobei sie sich auch sehr passiv verhielten. So kam unsere Abwehr in der ersten 

Halbzeit kaum unter Bedrängnis und hatte somit auch viel Zeit, unser Spiel von hinten 

heraus aufzuziehen. 

Bis zum gegnerischen Strafraum konnten wir das Spiel bestimmen, liefen uns dann aber 

immer wieder am Lengeder Bollweg fest. Knacken konnten wir den Riegel nur durch 

einen 27m Freistoßhammer direkt in den Winkel. Thies Broder Clausen legte sich den 

Ball in der 23. Spielminute zurecht und jagte ein wahres Geschoss in den Torwinkel 

 In der zweiten Halbzeit spielte der Gegner nun mutiger nach vorne, attackierte früher und 

startetet eigenen Angriffe auf unser Tor. Unsere Antwort ließ nicht lange auf sich warten 

und Tim Stucki erhöhte zur verdienten 2:0 Führung. Sieben Minuten vor Spielende 

gelang Marc Kevin Allner ein artistischer Rückwärtskopfball zum 3:0, bevor Lengede 

kurze Zeit später der Ehrentreffer gelang. 

Tore: Allner, Clausen, Stucki 

A. Bock 

 

 



 

 

1. A-Jugend Eintracht Braunschweig II – BSC Acosta 0:1 (0:0) 
 

Eintracht time is Derby time 
 
Im Jugendbereich haben die Spiele gegen Eintracht  nach wie vor den Derbycharakter 

schlechthin. So also auch diesmal, als wir im „neuen“ Leistungszentrum der Blau-

Gelben antreten dürften. Was hier als „Leistungszentrum“ verkauft wird, ist 

schlichtweg unterirdisch und verdient den Namen nicht mal ansatzweise. 

Doch nun zum Spiel: Nach anhaltenden Regenfällen war der Platz sehr tief und 

aufgeweicht, es war also von Anfang an klar, dass heute das Spiel viel Kraft kosten 
würde und man einfach auch mal den ein oder anderen Zweikampf gewinnen musste. 

Genau damit taten wir uns aber sehr schwer. Eintracht – noch die 0:3 Niederlage gegen 

uns im Pokalspiel vor zwei Wochen gut im Gedächtnis – begann sehr offensiv und mit 

einer hohen Laufbereitschaft. Fast die gesamte erste Halbzeit standen wir schwer unter 

Druck und kamen nur sehr selten zu Entlastungsangriffen.  Die wenigen, aber 

hochkarätigen Torchancen konnten wir  nicht nutzen, da Marc Thormeyer und 

Benjamin Vofrei vor dem Torwart stehend zu überhastet abschlossen. 

Mit Beginn der zweiten Halbzeit ließ der Sturmlauf des Gegners nach. Die 

Einwechselungen von Maximilian Vofrei und Valentin Ruess auf der rechten Seite 

machte sich sofort bemerkbar. Dort hatten zuvor Steffen Kluge und Marc Kevin Allner 

sehr viele Probleme mit ihren quirligen Gegenspielern, denen sie meistens nur 
Geleitschutz gaben. Nun endlich kamen wir besser ins Spiel, unsere Mannschaft nahm 

endlich die Zweikämpfe an und startete durch die unermüdlich antreibenden Marc 

Peiser und Tim Stucki eigene konstruktive Angriffe. Der Siegtreffer fiel dann auch 

nach einer Kombination durch das Zentrum durch Tim, der aus 10m Entfernung den 

Ball gekonnt am gegnerischen Torwart vorbei ins lange Eck hob. 

Eintracht warf jetzt noch einmal alle Kräfte nach vorne, blieb aber entweder an den 

souveränen Innenverteidigern Devin Türkben und Thies Clausen hängen oder 

scheiterte am glänzend aufgelegten Pascal Hitschfeld im Tor. 

Alles in Allem war es das erwartete Kampfspiel, in dem wir zum Schluss glücklich die 

Oberhand behielten. 

 
Tor: Stucki 

 

 

1. A-Jugend SV Groß Oesingen/Ummern – BSC Acosta 1:7 (1:2) 
 

Viertelfinal Pokalspiel und das halbe Dorf ist da 
 

Da tritt der „kleine Kreisligist“ gegen den großen Landesligisten an und alles sollte klar 

sein. Denkste! 

Angefeuert von mehr als 150 „fachkundigen“ Zuschauern legte Groß Oesingen einen 

Blitzstart hin und ging mit ihrem ersten Angriff nach acht Minuten mit 1:0 in Führung. Drei 

Minuten später egalisierte Oesingen mit einem blitzsauberen Eigentor ihre Führung und wir 

waren wieder im Rennen. Berk Kaya konnte einen unserer vielen Angriffe vor der Pause 
zur 2:1 Führung erfolgreich abschließen, mehr sprang aber bis dahin nicht für uns heraus. 

Nach dem Wechsel erhöhten wir weiter den Druck, wobei unsere eigenes Aufbauspiel 

zusehends litt. Fehler bei der Ballannahme und –verarbeitung häuften sich ebenso wie die 

Abspielfehler. Zeitweise konnte man nicht erkennen, dass wir drei Ligen höher spielen. 

Angefeuert durch die zahlreich erschienene Zuschauer bäumte sich Oesingen noch einmal 

auf, kassierte aber dann in ihrer Drangperiode zwei schelle Treffer durch Marc Peiser 

(Elfmeter) und den eingewechselten Basri Baki. Danach brach die Gegenwehr zusammen 

und Oesingen ergab sich seinem Schicksal. Die weiteren Tore fielen fast zwangsläufig, da 

wir nun im Minutentakt einen 

Angriff nach dem anderen 

aufzogen. Einige sehenswerte 
Kombinationen konnten erfolgreich 

abgeschlossen werden, viele 

blieben allerdings Stückwerk und 

das gegen eine Mannschaft, die in 

den letzten 15 Minuten 

konditionell und spielerisch nichts 

mehr entgegen zu setzten hatte. So 

kam letztendlich ein Sieg in 

verdienter Höhe heraus, den wir 

uns aber mühsam und selten 

überzeugend erspielt haben. 
 

Tore:  

Schubert 2, B.  

Vofrei,  

Kaya,  

Peiser,  

Sievers,  

Baki - je 1 

 

A. Bock 

 

 

 


